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Die grossen, seitlich am Kopf liegenden Augen ermöglichen dem
Hasen eine gute Rundumsicht. Allerdings ist das räumliche
Sehen eingeschränkt, weil sich die Gesichtsfelder der beiden Augen
nur in einem schmalen Bereich überlappen. Mit seiner grossen
Pupille ist das Hasenauge speziell geeignet für das Sehen in der
Dämmerung und Dunkelheit.

In der Sasse ist der Hase fast nicht
auszumachen. Feinde entdecken
ihn kaum, während er selbst aus

seinem Versteck heraus best¬

mögliche Rundsicht hat.

Bei Gefahr kann der Feldhase

blitzartig auf rund 60 km/h
beschleunigen. Eine Spezialität ist
das "Hakenschlagen": Aus dem

geradlinigen Galopp kann der
flüchtende Hase seine Richtung
mit einem Sprung plötzlich um

90 Grad ändern - eine Kurve, die
kein Verfolger kriegt.
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